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ie Redlichkeit ist aus der Welt gereist,
und die Aufrichtigkeit ist schlafen gangen.
Die Frömmigkeit hat sich versteckt, und
die Gerechtigkeit kann den Weg nicht fin¬
den. Der Helfer ist nicht zu Haus , und
die Liebe liegt krank. Die Gutthätigkeit
sitzt im Arrest , und der Glaube ist ziem¬
lich verloschen. Die Tugenden geben bet¬
teln, und die Wahrheit ist schon lang be¬
graben. Der Lredit ist närrisch gewor¬
den, und das Gewissen hänget an der
Wand.

pskientia Freund!
Geduld überwindet alles.
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